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BA-Antrag Nr. 3323 vom 16.01.2017
SWM-Schwimmbad Giesing Harlaching:
Räumliche Trennung des Baby-Beckens zur Schwimmhalle und lnstallation einer Hei-
zung

Sehr geehrter Herr Baumgärtner,

das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat uns gebeten, das Anliegen in o. g. Antrag zu prüfen
und den Antrag in eigener Zuständigkeit zu beantworten.

Bei der Sanierung des Bades Giesing-Harlaching haben wir ein besonderes Augenmerk da-
rauf gelegt, die Schwimmhalle freizügig, offen und barrierefrei zu gestalten. Unsere Mitarbeiter
in derWasseraufsicht müssen im Notfall (wenn z.B. ein Kleinkind hinfällt und sich verletzt)
schnell vor Ort sein, um Erste Hilfe zu leisten. ln keinem unserer Hallenbäder ist der Kinder-
planschbereich mit geschlossenen Trennwänden vom Rest des Bades getrennt. Eine Einhau-
sung würde mit hoher Wahrscheinlichkeit zu einem beklemmenden Gefühl bei den Besuchern
führen.

Um dem nachvollziehbaren Anliegen des Antragstellers Herr Hügenell Rechnung zu tragen
schlagen wir eine andere Lösung vor: Es ist tatsächlich so, dass es zu Zugerscheinungen
kommt, wenn die Verbindungstür zwischen Kassenraum und Schwimmhalle geöffnet wird. Bei
der Verbindungstür handelt es sich um eine Notausgangstür. Wir werden diese Tür ab sofort
nur noch im Notfall als Verbindungstür zwischen Kassenbereich und Schwimmhalle nutzen.
Unsere Mitarbeiter und die Kurstrainer werden die Tür nach Möglichkeit während des Betrie-
bes und vor allen Dingen in den Zeiten, in denen Kleinkinder im Kinderplanschbereich spielen,
nicht mehr nutzen. Unsere Technikabteilung wird darüber hinaus die Temperatursteuerung für
die Zuluft im Kinderplanschbereich überprufen und gegebenenfalls neu einstellen.
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lch hotfe, dass sich die Zuglufterscheinungen mit diesen Maßnahmen in Zukunft in annehmba-
ren Grenzen halten. Wir freuen uns, dass das frisch sanierte Bad Giesing-Harlaching von den
Bewohnern lhres Stadtbezirks so positiv angenommen wird.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung

Mit freundlichen Grüßen
Leiterin Bäder

(
Christi
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ANTRAG: SWM-Schwimmbad Giesing Harlaching:
Räumliche Trennung des Baby-Beckens zur Schwimmhalle und
lnstallation e¡ner Heizung

Der Bezirksausschuss möge beschließen

Die LH München in Form der SWM wird aufgefordert das Babybecken im
Schwimmbad Giesing Harlaching räumlich (idealerweise durch eine Glasfront)
von der Schwimmhalle zu trennen. Zudem soll in diesem Bereich eine Heizung
installiert werden.

Begründung:
Das Babybecken befindet sich, als Teil der großen Schwimmhalle, direkt neben der
Tür, welche den Eingangsbereich mit der Schwimmhalle, verbindet.
Hier zieht es sehr stark und die dort spielenden Babys und Kinder können sich leicht
und schnellverkühlen.
Daher soll der Bereich des Babybeckens räumlich von der großen Schwimmhalle
getrennt werden und dort zusätzlich eine Heizung zur angemessenen Temperierung
der Luft installiert werden.
ldealerweíse soll die räumliche Abtrennung mit und durch eine Glasfront/ ein großes
Glasfenster erfolgen. Dadurch bleibt der schöne, offene und helle Charakter des
Schwimmbads erhalten.

Matthias Hügenell


